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Wissen Sie, welcher Nadelbaum als einzi-
ger seine Nadeln verliert? Falls nicht, er-
halten Sie die Antwort im Chestenberger
Wald. Dort wurde im Rahmen der 725-
Jahre-Feier der Gemeinde Möriken-Wild-
egg ein Walderlebnispfad eingerichtet
und am Samstag eingeweiht. An 13 Pos-
ten können die Waldbesucher künftig in
spielerischer Weise ihr Wissen über den
Wald, seine Pflanzen und seine Tiere er-
weitern. An einem Kreativposten gibt es
ausserdem die Möglichkeit, mit Materiali-
en aus dem Wald der künstlerischen
Ader freien Lauf zu lassen.

Entworfen und installiert wurde der
Walderlebnispfad durch die Forstkom-
mission und die Freizeitwerkstatt. Die
Textmännchen, die an den Posten auf die
Besucher warten, wurden von Einwoh-
nern aus der Gemeinde sowie durch die
Jungschar Möriken-Wildegg in aufwendi-
ger Handarbeit gestaltet. Insgesamt rund
1 000 Arbeitsstunden wurden für die
Entstehung des Pfades aufgewendet.

Spielend lernen beim nächsten Waldbesuch
Möriken-Wildegg Rund 1000
Arbeitsstunden wurden für die
Gestaltung des neuen Wald-
erlebnispfads aufgewendet.

VON MARKUS CHRISTEN

Claudia, Marcel und Nik
Allemand aus Möriken
«Wir halten den Walderleb-
nispfad für eine super Sa-
che. In den Wald gehen wir
sowieso sehr gerne, aber
gerade wenn man Kinder
hat, ist man froh um einen
zusätzlichen Anreiz. Die Ge-
staltung unseres Textmänn-
chens sind wir ganz be-
wusst als Familienprojekt
angegangen.

Maria, Eric, Celine
und Sarah Villiger
aus Möriken
Wenn es gilt, das Dorf zu un-
terstützen, dann helfen wir
gerne. Vor allem wenn es um
Freiwilligenarbeit geht. Den
Walderlebnispfad finden wir
eine tolle Sache und aus
den Textmännchen sind
wirklich richtig schöne
Kunstwerke entstanden. Je-
der Posten auf dem Pfad ist
einzigartig.

Anna, Leon und
Muriel aus der Jungschar
Möriken-Wildegg mit den
Leitern Melissa Ziltener
und Christoph Treier
Die Jungschar hat sich ger-
ne an der Gestaltung des
Walderlebnispfades betei-
ligt. Die Fröschligruppe hat
ihr Textmännchen in einen
Frosch verwandelt. Als Jung-
schar nutzen wir den Wald
als Erlebnisfläche und sind
glücklich, steht dafür jetzt
auch ein Erlebnispfad zur
Verfügung.

Maja, Christoph,
Leon und Ruben Dalcher
aus Möriken
Wir nutzen den Wald häufig,
beispielsweise um joggen
zu gehen. Und wir hoffen,
dass mit dem Walderlebnis-
pfad nun noch mehr Leute
den Weg in den Wald fin-
den. An unserem Textmänn-
chen haben wir rund vier
Stunden gearbeitet. Dabei
haben uns auch die Kinder
unterstützt.

«Brand gross im Haus am Stadtgässli 18. Kü-
chenbrand im 1. Stock.» Mit dieser Alarm-
meldung wird am Samstagnachmittag die
Hauptübung der Regio Feuerwehr Lenz-
burg eröffnet. Der Übungsschwerpunkt liegt
auf dem Rettungseinsatz.

Schnell ist die automatische Drehleiter
(ADL) vor Ort. Und weil die Fenster im leer-
stehenden Haus, in dem einst die Schreine-
rei Hächler wirkte, verbarrikadiert sind,
schweben die Feuerwehrleute im Drehlei-
terkorb ausgerüstet mit einer Kettensäge in
die Höhe.

Perspektivenwechsel: ein dunkler Raum.
Die Fenster mit Brettern verschlossen.
Plötzlich rast schrill eine Kettensäge los,
frisst sich durch die Holzbretter. Licht bricht
ins Zimmer. Feuerwehrleute steigen durchs
Fenster, entdecken in einer Ecke des Zim-
mers eine kauernde Person, beginnen mit
der Rettungsarbeit.

Es war eine spannende Idee der Regio
Feuerwehr, das Haus, in dem ihr Rettungs-
einsatz stattfand, während der Hauptübung
am Samstag für das Publikum zugänglich zu
machen. So konnte das Schaffen und Wir-
ken der Feuerwehrleute aus nächster Nähe
beobachtet werden.

Einen zweiten Teil der Hauptübung nutz-
te die Regio Feuerwehr dazu, der Bevölke-
rung aus Ammerswil, Lenzburg und Staufen
ihren neuen Grosslüfter zu präsentieren.
Das 1,6 Tonnen schwere Gerät, das seit dem
13. Juli im Besitz der Regio Feuerwehr ist,
erreicht eine effektive Luftleistung von bis
zu 1 000 000 m3/h.

Premiere bei Beförderungen
Um den Einsatzkräften für ihren grossen

Einsatz während des Jahres zu danken, fand
nach der Hauptübung ein Nachtessen im al-
ten Gemeindesaal von Lenzburg statt. Kom-
mandant Roger Strebel nutzte den Anlass
für einen Rückblick auf das zu Ende gehen-

de Jahr. 120 Übungen hat die Regio Feuer-
wehr absolviert. 111 Mal musste sie für einen
Einsatz ausrücken, darunter 15 Brandbe-
kämpfungen, von denen vor allem der
Grossbrand im Werkhof in Erinnerung ge-
blieben sei, wie Strebel sagte. «Innerhalb
von vier Minuten hat sich das Ereignis mit
wenigen Flammen zu einem flächendecken-
den Vollbrand entwickelt.»

Am Samstagabend durfte der Komman-
dant ebenfalls einigen Feuerwehrleuten zur
Beförderung gratulieren (siehe rechts). Da-
bei konnte er eine Premiere verkünden. Mit
Sarah Wegmann wurde zum ersten Mal eine
Frau in der Regio Feuerwehr zum Offizier
befördert. Ausserdem wurde Wegmann
zum stellvertretenden Chef TLF/MS er-
nannt.

Eine Änderung für das nächste Jahr wird
sich durch die Schaffung eines Ausbildungs-
zugs ergeben. Das Kader erhofft sich durch
den neuen Zug eine erleichterte Integration
von frischen Kräften in die Feuerwehr.

Mittendrin statt nur dabei
Lenzburg Die Hauptübung der Regio Feuerwehr Lenzburg bot den Zuschauern Spektakel im Stadtgässli
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So nahe heran dürfen Zuschauer bei Feuerwehrübungen nicht oft. Gezeigt wird eine Rettung. MARKUS CHRISTEN

Stefan Bucher, Thomas Kieser
und Rosita Wanzenried zum
Gefreiten. Martin Winkler zum
Gefreiten und Chef Sanitäts-
gruppe. Eduardo Fracassi
und Michael Schöni zum Kor-
poral. Thomas Appl zum
Wachtmeister und Chef Stv.
Sanitätsgruppe. Mike Rimann
zum Wachtmeister und Chef
Absturzsicherung. Martin
Widrig zum Feldweibel, Chef
Materialgruppe und Stv. des
Materialwarts. Thomas Frey
zum Adjutanten und Stv. Chef
ADL. Michael Bieri, Sven
Gloor und David Schoch zum
Leutnant. Benjamin Jäger zum
Leutnant und Chef Stv. Ausbil-
dungszug. Sarah Wegmann
zum Leutnant und Stv. Chef
TLF/MS. Marcel Willi zum
Oberleutnant und Chef
Löschzug blau. Oberleutnant
Marcel Wattinger zum Chef
Ausbildungszug.
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